
Säcklebrief von Nia Borowski 
 

Hochverehrte Festfresserbagage! 
 

Das Jahr war schon Fast vorbei 
Da hörte man in der Tschechei Kindergeschrei. 

Keiner hat mehr dran geglaubt, 
dass der Frankie der Walli doch noch die Unschuld klaut. 

Denn schon sehr viele Jahre sind vergangen 
Als sie auf Jamaika den Bund der Ehe sind eingegangen. 

Die Hochzeit auf der Insel war geheim, 
und auch die Taufe sollte es sein. 

 
Dank Daniela der schlauen Maus, 

Rückt Frank doch mit der Sprache raus. 
Wir mussten nicht in die Ostlandstrasse reisen, 

weil Frank in der Harmonie Mühle mit der Festgesellschaft tut speisen. 
 

Liebe Leute geht nun schnell in die Mühle rein, 
Schließt die Tür ,und stellt uns raus eine gute Flasche Wein !!! 

Franki`s Ausschweifungen haben jetzt hoffentlich ein Ende, 
seit Nia hat eingeläutet die Wende. 

So ein Kinderwagen , Franki ist ganz schön geschickt, 
man kann sich festhalten, wenn man´s nicht mehr so blickt ! 

Als Papa geht man jetzt früher heim, 
Feste bis früh in den Morgen, sollten nicht mehr sein ! 
Doch merke: Überkommt dich plötzlich die Müdigkeit, 

das fahrende Bettchen steht immer bereit. 
 

WIE gut, dass du so´ne Frau wie die Walli hast, 
dich heimzubringen war ihr fast nie eine Last! 

Jetzt ist wieder Sommerzeit, 
des einen Freud, der Wallis Leid. 
Für sie ist es zum Hühnerrupfen, 
immer dieser elendige Schnupfen! 

Doch heute gibt´s sicher kein Problem beim Festen, 
es sind ja dabei „ DIE ZWEI BESTEN ! “ 

 
Wir haben Euch was mitgebracht 

und natürlich zuerst an Nia gedacht! 
Die „Snullis“ sind zum Nuckeln da, 
denn Zähne sind bei Nia noch rar, 

drum haben wir Zwieback und Kindergrieß dabei, 
den könnt ihr der kleinen machen zu Brei. 

Geht ihr mit Nia bald auf Reisen 
Nehmt mit die Gläschen zum verspeisen. 

Der Wein und Sekt ist für die Großen 
Um miteinander anzustoßen. 

Macht´s Säckle voll und stellt es raus , 
sonst reßen wir den Kärner raus!  

Zum Schluss wünschen wir dem kleinen Knopf, 
Viel Glück ,Gesundheit und einen hellen Kopf! 

 
G.d.S. 


